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Å Begrüssung 

Å Nationales Hundehalter Brevet NHB 

Å Onlingedogshows 

Å Erweiterte grüne Weisungen 

Å Stiftung Hund Schweiz 

Å CanChaval 

 

 

 

 

 

Ehrenkodex 

Ich bekenne mich für fairen und korrekten Umgang mit unseren Hunden, verzichte auf tierquälerische, nicht 

tiergerechte Methoden und setze keine verbotenen Hilfsmittel ein. Die Gesundheit und das Wohlergehen des 

Hundes hat für mich oberste Priorität. 

 

 





V
E

R
B

A
N

D
 K

Y
N

O
L

O
G

IE
 A

U
S

B
IL

D
U

N
G

E
N

 S
C

H
W

E
IZ

 (
V

K
A

S
) 

 
 

Verband Kynologie Ausbildungen Schweiz VKAS 

Alle Interessen der Hunde unter einem Dach 

https://www.google.com/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiQkI2n8ZjQAhVGtxQKHU8GAb0QjRwIBw&url=http://midoggy.de/hundehuette/&psig=AFQjCNHWn-44ygnbiF-Byxs7uYnejFtWdg&ust=1478684678760503
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Verband Kynologie Ausbildungen Schweiz VKAS 

Seit Jahren gibt es verschiedene Organisationen, die sich um die 

Anliegen und Interessen der Hunde und ihrer Halter kümmern. 

Aus diversen Gründen (Konkurrenz, Macht, Prestige, persönliche 

Befindlichkeiten etc.) konnte jedoch selten eine gemeinsame 

Interessensvertretung erreicht werden.  
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Verband Kynologie Ausbildungen Schweiz VKAS 

Die seit Anfang 2000 ständig zunehmenden Auflagen und Gesetze für 

Hunde und ihre Halter haben den Missstand einer fehlenden, 

gemeinsamen Interessensvertretung deutlich aufgezeigt. 

Von vielen Organisationen wurde viel Positives in Angriff genommen, 

aber aufgrund der Grösse der einzelnen Organisationen leider mit wenig 

Erfolg. 

 

Die Folge war Frust. 
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Verband Kynologie Ausbildungen Schweiz VKAS 
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Verband Kynologie Ausbildungen Schweiz VKAS 

Unterschiede beim Versicherungsobligatorium  

Die Mehrheit der Kantone kennt ein Versicherungsobligatorium zur Abdeckung der Risiken aus 

der Hundehaltung. Sofern minimale Deckungssummen vorgeschrieben sind, variieren diese 

zwischen einer und drei Millionen Franken.  
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Verband Kynologie Ausbildungen Schweiz VKAS 

Aufgrund der durch das Bundesamt für Lebensmittelsicherheit und 

Veterinärwesen (BLV / früher BVET) erteilten Anerkennungen und 

Ausbildungsbewilligungen wurden erstmalig Hundeorganisationen vom 

Gesetzgeber anerkannt. 

Die Gründung des VKAS erfolgte im Mai 2014 
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Verband Kynologie Ausbildungen Schweiz VKAS 

Der VKAS ist keine Konkurrenz zu bestehenden Organisationen. 

 

Als Dachverband der Ausbildungsorganisationen im Hundewesen 

vereint der VKAS die namhaften  Organisationen, ohne dass er ihre 

Eigenständigkeit beschneidet. 

 

Der VKAS hat die Ziele: 

-  Art- und tierschutzgerechte Rahmenbedingungen     

-  Berufsausbildung zur ĂFachperson Hundñ  
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Verband Kynologie Ausbildungen Schweiz VKAS 

Die Aktivitäten des VKAS gliedern sich in folgende Bereiche: 

 

a) Erfahrungs- und Gedankenaustausch unter den Mitgliedern 

 

b) art- und tierschutzgerechte Rahmenbedingungen in der Kynologie 

auf nationaler und kantonaler Basis 

 

c) Interessensvertreter auf nationaler und kantonaler Basis für seine 

Mitglieder 

 

d) Dienstleistungen für seine Mitglieder 
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Verband Kynologie Ausbildungen Schweiz 2017 

 
 

 

http://www.sk-9.ch/
http://www.certordog.ch/
http://www.kynologie-hundeschule.ch/
http://www.cumcane-familiari.ch/
http://www.triple-s.ch/
http://footstep.ch/
http://www.sc-akademie.ch/
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Verband Kynologie Ausbildungen Schweiz VKAS 

Präsident 

René Rudin 

 

Vorstandsmitglied 

Evelyn Streiff 

 

Vizepräsidentin 

Dr. med. vet. Marlene Zähner 

Vizepräsident 

Andreas Rogger 

Vorstandsmitglied 

Christoph Hunn 



NATIONALES HUNDEHALTER BREVET  
(NHB) 



NHB: PHILOSOPHIE 

VVerbesserung der gesellschaftlichen / politischen 

Akzeptanz der CH-Hundehaltung  

VErweiterung der Hundehalter-Kompetenzen im 

tier(schutz)- und gesetzeskonformen Umgang mit ihren 

Hunden  

VFºrderung der Sozialvertrªglichkeit, der ĂGesellschafts-

fähigkeitñ und der Umwelt-Belastbarkeit der CH-Hunde 

VSicherung der Qualität der Hunde-Ausbildenden und der 

Hundeausbildungen 

 

 



NHB: RAHMENBEDINGUNGEN 

Vfreiwillig 

Veinheitlich, reglementiert  

Vbreit abgestützt bzw. allgemein anerkannt  
(CH-Partner-Organisationen) 

Vmodular 

V+/- ohne Zulassungsbeschränkungen 
(Hund/Hundehalter) 

Vauf «Bewährtem» (SKN) aufbauend,  

ausgewiesene AO und speziell geschulte 

Anbieter berücksichtigend 



NHB: KOMPETENZEN 

VVerband der AO 

VQS der AO 

VNHB  

- Rahmenbedingungen 

- Formalvorgaben 

- Inhalte 

- Informations- und 

Ausbildungsziele 
 

VAO 

VNHB-Fachpersonen 

- Ausbildung 

- Prüfung 

- Lizenzierung  

- QS  

VNHB  

-  QS 


